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Es ist Sonntagabend – wissen Sie, wo Ihre Kinder sind?
Joel Hilliker
04.05.2026

Guten Morgen!

Es ist surreal und ernüchternd zu sehen, wie Ihre Stadt internationale Schlagzeilen macht – und das aus den falschen
Gründen. Auf einem Campingplatz nur wenige Meilen von den Büros der Posaune im ländlichen Edmond, Oklahoma, wurde
am Sonntag gegen 21 Uhr eine wilde Party gewalttätig.

Bei einer großen Versammlung von Jugendlichen am nahe gelegenen Lake Arcadia kam es zu einer Schlägerei, bevor
mehrere Schüsse mindestens 13 Menschen verletzten. Glücklicherweise wurde niemand getötet.

Es wird nach zwei Bewaffneten gefahndet, die entkommen konnten und noch auf freiem Fuß sind.

Videos und Zeugenaussagen von der „Sunday Funday“-Veranstaltung, die über soziale Medien und Flugblätter beworben
wurde, zeigen eine ausgelassene, sexualisierte Partyatmosphäre, ohne offensichtliche elterliche Anwesenheit oder Aufsicht.

Bei solchen Veranstaltungen in öffentlichen Parks werden oft Genehmigungen, Sicherheitsvorkehrungen und
Personenkontrollen umgangen. Die Organisatoren haben nur begrenzte Möglichkeiten oder Motivation, die Teilnehmer
zu überprüfen oder die Regeln durchzusetzen.

Ein breiterer Trend von „Jugend-Übernahmen“ (manchmal auch „Pop-ups“ oder „Jugend-Flashmobs“ genannt) hat landesweit
zu Störungen geführt – große, lose organisierte Versammlungen von Teenagern und jungen Erwachsenen, die fast
ausschließlich über soziale Medien koordiniert werden.

Ein virales Posting oder ein Flugblatt kündigt eine Zeit und einen öffentlichen Ort an, und innerhalb weniger Stunden
kann die Menschenmenge auf Hunderte anschwellen und die örtlichen Behörden überwältigen. Viele eskalieren in
Streitereien, Vandalismus, Sachbeschädigung, Diebstahl oder Schlimmerem.

In Chicago zogen Jugendliche durch den Hyde Park und den Loop, kletterten auf Autos, lösten Alarmanlagen aus und
beschädigten Fahrzeuge. In Jacksonville, Florida, gab es mehrere Überfälle auf Strände und Einkaufszentren, die in
Kämpfen und Schießereien endeten. In Atlanta führte eine Versammlung zu 14 Verhaftungen und 10 sichergestellten
Schusswaffen. Andere Städte (Detroit; Washington, D.C.; Tampa; Milwaukee; Los Angeles) berichteten von zerstörten
Geschäften, Massenaufläufen und einer überforderten Polizei.

Solche Szenen sind oft mit Alkohol, Drogen und minimaler Aufsicht durch Erwachsene verbunden. Der leichte Zugang
zu Waffen erhöht das Risiko.
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Dieser Trend veranschaulicht sehr gut den starken Cocktail an Einflüssen, der junge Menschen heute heimsucht, und wie die
sozialen Medien ihn leicht verstärken.

Junge Menschen brauchen Orientierung. Sie brauchen Regeln, Grenzen und moralische Grenzen. Sie müssen beaufsichtigt
werden. Und sie brauchen engagierte Eltern, die ihnen ein Gefühl für Verantwortung und Sinn im Leben vermitteln.

Das Fehlen dieser Inhaltsstoffe hat erschreckende Auswirkungen auf das Leben junger Menschen weltweit.

Wenn Sie Hilfe bei der Erziehung Ihrer Kinder wünschen und sie für ein reiches, erfülltes und zielgerichtetes Leben
ausstatten möchten, fordern Sie ein kostenloses Exemplar unseres wertvollen Buches Kindererziehung mit Vision an.

Update zum Iran-Krieg:

Die USA werden damit beginnen, Schiffe aus der Straße von Hormuz zu eskortieren, sagte Präsident Donald Trump
heute. Im Rahmen von Project Freedom werde die US-Marine „energisch“ gegen alle iranischen Störversuche vorgehen,
sagte er.

Der Iran bot am Donnerstag einen Friedensplan an, den Trump am Samstag nach eigenen Angaben prüfte. Der Plan
scheint alle seine roten Linien zu überschreiten. Der Plan fordert eine Lösung aller Probleme innerhalb von 30 Tagen,
den Abzug der US-Streitkräfte, die Freigabe iranischer Vermögenswerte, die Fortsetzung der Anreicherung von
iranischem Uran und die Garantie, nicht wieder anzugreifen.

Funktioniert Trumps Blockade? Die USA haben mindestens 44 Schiffe abgefangen, die heimlich iranisches Öl nach
China transportieren. Über eine Million Iraner sind arbeitslos, und der Wert der iranischen Währung ist stark gesunken.

Der Iran hat heute auf ein US-Kriegsschiff geschossen, wie staatliche Medien berichten. Das US-Zentralkommando
bestreitet diese Meldung, aber gestern berichtete ein Frachtschiff in der Nähe der Straße von Hormuz, dass es von
kleineren Booten angegriffen wurde.

Ein Angriff auf den Iran war ein Fehler, sagten 61 Prozent der amerikanischen Erwachsenen in einer Washington Post-
ABC News-Ipsos-Umfrage vom 24. bis 28. April. Das ist dasselbe Maß an Ablehnung für einen Konflikt mit wenigen
Opfern, der nur ein paar Wochen dauerte, wie der jahrelange Vietnamkrieg, in dem 50 000 Amerikaner starben.

Handelsabkommen zwischen der Europäischen Union und dem MERCOSUR in Kraft:  Das umfangreiche EU-
MERCOSUR-Partnerschaftsabkommen trat am Freitag in Kraft, vier Monate nach seiner Unterzeichnung und 25 Jahre nach
Beginn der Verhandlungen. Das bedeutet, dass die 27 Mitglieder der EU und die vier Mitglieder des MERCOSUR
(Argentinien, Brasilien, Paraguay und Uruguay) jetzt ihre Zölle senken und es Firmen von jenseits des Atlantiks erlauben, sich
um Geschäfts- und Regierungsaufträge zu bewerben. Das Abkommen ist jedoch vorläufig, da es vom Gerichtshof der
Europäischen Union auf seine Rechtmäßigkeit überprüft wird und noch nicht vollständig ratifiziert wurde. Deutschland, die
größte europäische Volkswirtschaft, strebt die Umsetzung an, ohne Rücksicht auf die Verfassungsmäßigkeit und den Willen
der europäischen Völker und Nationen, und überrumpelt Frankreich in seinem Bestreben, eine 22 Billionen Dollar schwere
Wirtschaftszone mit 720 Millionen Einwohnern zu schaffen, die auch in den Handel der Vereinigten Staaten eingreift. Die
biblische Prophezeiung warnt davor, dass eine aufstrebende europäische Supermacht im Begriff ist, die USA vom Weltmarkt
abzuschneiden.

Berufungsgericht schränkt Versandhandel mit Abtreibungsmedikamenten wieder ein: Der Fifth Circuit Court of Appeals
hat eine Richtlinie der Food and Drug Administration aus der Zeit der Präsidentschaft Bidens aufgehoben, die es Lieferanten
erlaubt, Mifepriston ohne vorherige Zustimmung eines Arztes zu versenden. Mifepriston ist das wichtigste Medikament, das in
Abtreibungspillen verwendet wird. Im Jahr 2023 hob US-Präsident Joe Biden die Einschränkung auf, dass Frauen eine
Untersuchung durch einen Arzt benötigen, bevor sie das Medikament bestellen können. Damit wurden Abtreibungen per Post
auf Anfrage ermöglicht, obwohl Mifepriston mit Problemen wie Sepsis in Verbindung gebracht wurde. Das jüngste Urteil setzt
die Auslieferung des Medikaments zwar nicht aus, aber es stellt zumindest eine gewisse Barriere dafür dar, dass Frauen ihre
ungeborenen Babys auf Verlangen töten können.

Zehn Gebote gewinnen in texanischen Schulen: Ein Bundesberufungsgericht hat das neue texanische Gesetz bestätigt,
wonach die Zehn Gebote in jedem Klassenzimmer einer öffentlichen Schule ausgehängt werden müssen. In einer 9 zu 8-
Entscheidung vom 21. April entschied der Fifth Circuit, dass das Gesetz nicht gegen die Verfassung der Vereinigten Staaten
verstößt. Die Richter überstimmten ein untergeordnetes Gericht und erklärten, die Zehn Gebote seien Teil der moralischen
und rechtlichen Geschichte Amerikas und die Schulen könnten dieses Erbe ehren. „Dies ist ein großer Sieg für die
Religionsfreiheit und die texanischen Werte“, sagte Jonathan Saenz, der Leiter der gemeinnützigen Organisation Texas
Values. Die American Civil Liberties Union und andere Gruppen sind enttäuscht und planen, vor dem Obersten Gerichtshof
Berufung einzulegen.
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